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Tarifkommission TV-N Berlin (BVG und BT)      Berlin, 05.04.2019  

 
 

Tarifeinigung erzielt 
 
Am Donnerstag, 4. April, trafen sich die Tarifparteien in den Räumen der BVG zur fünften Verhand-
lungsrunde. 
 
In mehreren Gesprächsrunden wurden verschiedene Forderungen von beiden Seiten durchgerechnet 
und bewertet, wobei der Schwerpunkt auf der tabellenwirksamen Entgeltsteigerung lag. 
Am Abend gegen 23 Uhr waren die Gespräche bei einem Stand, der als einigungsfähig bezeichnet 
werden konnte. Ein Eckpunktepapier wurde ebenfalls besprochen, das allerdings noch in den nächsten 
Tagen redaktionell ausgehandelt werden muss. Diese verhandelten Ergebnisse wurden anschließend 
zusammengefasst und als Gesamtpaket in der Tarifkommission besprochen. Nach ausführlicher Dis-
kussion gab es dazu einstimmige Zustimmung.  
Die Verhandlungsergebnisse in Stichpunkten: 
 

 Erhöhung der Tabellenentgelte (bezogen auf 39 Std./Wo.) um 8%, mindestens aber um 350 

Euro, rückwirkend zum 1. Januar 

 Neuordnung der Tabelle für die Entgeltgruppen 1 bis 6 

 Erhöhung der Entgelte in den EG 6 bis 8 um weitere Festbeträge 

 Neuzuordnung von diversen Berufsgruppen in höhere Entgeltgruppen 

 Erhöhung des Weihnachtsgeldes auf 1600 Euro, anteilige Berechnung bei Neueinstellungen 

bzw. Azubi-Übernahme 

 Verhandlungszusage zur Verkürzung der Stufenlaufzeiten, zur künftigen Einrichtung einer 

sechsten Entgeltstufe, zur Verringerung der unbezahlten Dienstanteile von 50 auf 30 Minuten 

 Laufzeit für das Entgelt bis Ende 2020, für die Entgeltordnung bis Ende 2023, für die Mantel-

Regelungen bis 30.06.2020 

Die neuen Regelungen werden in den nächsten Tagen redaktionell bearbeitet. Ziel ist die Unterschrifts-
reife bis Mitte Mai. 

 
Leider müssen wir eingestehen, dass wir es nicht geschafft haben, eine Vorteilsregelung für ver.di-
Mitglieder zu erreichen. Die wiederholte Aussage der Arbeitgeber dazu war jedes Mal „no way!“ 
 
Neben der signifikanten Entgeltsteigerung ist es uns gelungen, neue Ungleichgewichte in der Tabel-
lenstruktur zu verhindern. 
Hier einige Beispiele zur Erhöhung der Tabellenentgelte (auf 39 Std./Wo. bezogen): 
 
EG 4 (z.B. MOd/MSd, Verkäufer/innen) Erhöhung um 392,74 bis 407,13 Euro  
EG 5 (z.B. Fahrer/innen) Erhöhung um 413,75 Euro  
EG 7 (Handwerkertätigkeiten) Erhöhung um 392,50 Euro  
EG 9 bis 12 Erhöhung um 350 Euro  
Im Einzelfall erhöht sich das Entgelt auch noch durch höhere Zulagen oder neue Eingruppierung. 
 
Alles in allem sehen wir mit diesem Ergebnis den Anschluss im bundesweiten Vergleich der TV-N  
wieder hergestellt. 
 
Viele Grüße  
 
Eure ver.di-Tarifkommission 


